
Beilage zuun  Intelligenz - Blatt
Nro . lg . Freitag den 5 . März 1850 .

Außeramtliche Gegenstände.
Nagold . In der F . W . Visch e r-

fchcn Vuchdruckerei erscheint ein religiöses
Schriftchen des Jnnhalts:

„Opfer -, Gedachtniß - oder
Abendmahls - Feier  der
allgemeinen( katholischen) christ¬
lichen Kirche, genannt Messe,"
nach dem römischen Meßbuche
ins Deutsche neu übersetzt von
A. V . Neuber,  Pfarramts-
Verweser in Thalheim  bei
Nagold.

Dieses Schriftchen ist allen denen zu
empfehlen , die der heiligsten Handlung der
katholischen Kirche mit Geist , Herz und
Sinn anwohnen und Früchte ziehen wol¬
len . Die resp . Herrn Verschließer , von
je 7 Exemplaren ( das Exemplar « 6 kr.
vroschirt ) erhalten das Kte unentgeldlich.

Bei Geld - Sendungen wird gebeten,
2 kr . Post - Einschreib - Geführ gef . bei-
zufügen.

Bö sin gen,  Oberamts Nagold.
sSägmühle - Verkauf , ss Unterzeichne»
ter ist gesonnen , seinen Antheil , näm¬
lich die Hälfte an der Beihinger Säg¬
mühle , nebst dabei liegenden 5 Vier¬
tel Wiesen , welche ganz gewässert wer¬
den können , auf Z verziuusliche Zie«
ler und zwar , von Martini 1 850 bis
1833 , an den Meistbietenden zu ver¬
kaufen . Kaufs - Lustige können solche
täglich einsehen , und mit dem Unter¬

zeichneten vorläufig einen Kauf ab¬
schließen . Zu dieser Verkaufs - Ver¬
handlung ist

Donnerstag der 23 . März k. I.
festgesetzt , an welchem Tage sich die
Liebhaber in des Bäcker Braun ' s
Haus in Beihingen einfinden wollen.

Den 27 . Februar i 83 o.
Christian Kübler,

Seeger.

Anzeige von Gebornen , Gestorbener;
und Copulirten.

F n F r e u d e n st a d t
sind im Monat Februar geboren:

Den 4. Febr . dem Jak . Friesr . Schwarz,
Schuhmacher , ein Knabe.

»— 4 . — dem And . David Glauner,
Nagelschmid , ein Knabe.

— 5. — ein unehelicher Knabe.
— 7. — dem Joh . Brucklacher , Kna-

benschullchrer , ein Knabe.
— 7. — dem Simon Weber , Nagel¬

schmid ein Mädchen.
— ii . — dem Joh . Kugter , Taglöh.

ner in Christophsthal , ein Mädchen.
—  14 . — dem Joh . Nrstlen , Tuchma¬

cher, ein Knabe.
— 21 . — ein uneheliche - Mädchen.
— 2S. — dem Joh . David Haas , Mez-

gek, ein Knabe.
Gestorbene:

Den z . Febr . dem Joh . Luz . Schreiner^
ein Knabe , alt 2 Monat

— il . — dem Joh . Martin Kantleh.
ner , Kleinschmid in Christophsthal»
ein todkgeborneS Mädchen.

- - >5- Johann Adam Fr «- , Nagel»
schmid, alt 4L Jahr
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— 2Z. — Christin a Ettwein , Che fr an
des Schreiners Ioh . Gottiieb Ettwein,
alt 49 Jahr.

— 25 . — Jakob Friedr . Nußkcrn , We-
. bermcister , alt zz Jahr.

C 0vulirtc:
Den 4 . Febr . Andreas Braun , .Schuh¬

macher , mit Sophia Dorothea , geb.
Maser.

— 5. — Christian Ludwig Drüßler>
Glaser , mit Soph . Catharina geb.
Nußkern.
A. — Chr . Ganter , reitender Sta¬
tions - Kommandant der Zoll - Schutz-
wache , mit Marie Josephine , geb.
Nisi , von Königseggwald.

— y . — Ioh . Heinrich Haab , Seck-
lermeister , mit Carolina Barbara,
geb . Bernhard.

_ ii . Ioh . David Springer , Ku-
pferschmid . mit Anna Barbara , geb.
Schwarz.

— 16. — Jakob Friedr . Wurster , Mez-
germeister . mit Anna Maria , geb.
Burkhardt , von Aach.

„ lg . — Ioh . David Nußkern , Schloß-
ser. mit Carolina Aug .. geb . Weber.

— 21 . — Job - Äak. Mundigel , Giefer-
mcister in Friedrichsthal , mit Cath.
Elisatetha , geb . Haas.

Wöchentliche Frucht -, Fleisch - und
Vrod - Preiße.

F r e u d e n st a d t,
den 27. Februar 18Z0.
Schfl . iifi .Läkr. «1fl.12kr.11fl. 4kc.
— . . . . 8fl. 43 kr. - fl.- kr.
— . . . . 7fl -28kr.—fl. —rr.
— . Zfl.4Skr. Zfl ^okr. äfl.24kr.
Fleisch - Preiße.

1 Pfund 6kr

Ä n

Kernen 1
Roggen 1
Gersten 1
Haber »

Schweinefleisch mit Speck
— — — ohne — . .

Kalbfleisch . . . - . . .
Brod - Taxe

Kernenbrod . . . . . . .
Roggenbrod . . . .
« Krcuzcrweck schwer .

1 — 6kr.
1 — 7kr/
1 Ps . 4kr -̂

4 Pfund irkr.
4 — Skr.

8 Loch 1 Liienilk'

Fünfbrottn,  Obcramts Nagslv.
Die Gemeinde Fünfbron » hat dein
Schmid Köhler daselbst , seine Schmid»
Werkstätte sammt sämmtlich dazu ge¬
hörendem Handwerkszeug und Geräth-
schaften abgekauft , und ist nun Wil¬
lens , solche wieder an den Meistbie¬
tenden zu verkaufen oder zu verleihen»

Lustbezeugende können es täglich
einsehen und einen Kauf abschließen
mit

Den 4 . März t 83 o.
Schultheiß Schaible.

Etwas über dle Festigkeit des Eises.
In dem strengen Winter 1740 , der

feiner heftigen Kalte «regen merkwürdig
bleibt , ließ die dama - ige Russische Kaise¬
rin , Anna , zu Petersburg ein Haus von
Eis bauen , mit vollständigem Meublement,
§2 /̂2 Fuß lang , 16 /̂2 ' breit , und 20 ' hoch.
Die Eisblöcke aus der Newa  wurden
mit Fleiß zugehauen , verziert , und rein
«rchitektisch zusammengesetzt . Vor dem
Gebäude standen 6 Kanonen , Drcipfündcr,
von Eis , die auf der Drehbank gemacht
wurden , sammt Lavetten , Rädern und Zu¬
gehör , nebst 2 Mörsern . Wan lud oie
Kanonen mit Pfund Pulver und Ku¬
geln , schoß sie ab , und in einer Entfer¬
nung von 60 Schritten wurde damit ein
2 Zoll dickes Brett durchbohrt , ohne daß
eine Kanone zersprang , obwohl sie nur.
4 Zoll dickes Eis hatten , und widerstand
also der Gewalt des Pulvers . Dieses
merkwürdige Gebäude stand erliche Mo¬
nate , bis es bei ankommrnder Frühlings¬
wärme auseinanderfloß.
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